
 

Veranstaltung zum Thema in Heidelberg 
 
 

Do. 2. Juni 2016 

Von deutschem Boden geht Krieg aus  

zur zentralen Rolle Ramsteins in den aktuellen 

Kriegen 

mit Wolfgang Jung und Fee Strieffler  

aus Ramstein 

Die beiden Referenten beschäftigen sich 

seit den 1980er Jahren mit den Militär-

einrichtungen in ihrer Nachbarschaft.  

20.00 Uhr | ver.di-Saal, Czerny Ring 20 
vom Hbf. durch den Westausgang (Übergang über 

die Gleise), Straßenbahn Linie 26 (Haltestelle Mont-

pellierbrücke), Bus Linie 33 (Haltestelle Czernyring) 

 
 

 
 

Sa. 11.6. Menschenkette 

Die zentrale Aktion wird eine Menschenkette 

vom Bahnhof Kindsbach bei Kaiserslautern 

bis zur Air Base sein. Diese wird ausgehend 

von drei Auftaktkundgebungen aufgebaut 

werden: Kaiserslautern am Hbf, Stadthalle  

Landstuhl. Alle Orte sind leicht mit der S-Bahn 

zu erreichen (nähere s. Rückseite). 
 

Treffpunkt in Heidelberg:   9.30 Uhr Hbf, 

Abfahrt: 10.03 Uhr 

 

Keine Drohnen- und Angriffskriege 

von Militärbasen in Deutschland aus! 
 

Aufruf zur Menschenkette Kaiserslautern-Ramstein 
 

Der US-Militärstützpunkt Ramstein ist ein zentrales Drehkreuz für die Vorbereitung und Durchfüh-

rung völkerrechtwidriger Angriffskriege. Die meisten tödlichen Einsätze US-amerikanischer Kampf-

drohnen, u.a. in Irak, Afghanistan, Pakistan, Jemen, Syrien und Afrika, werden über die Satelliten-

relaisstation auf der US-Air Base Ramstein durchgeführt. 

Zugleich war Ramstein u.a. eine logistisch unverzichtbare Militärbasis für die Durchführung der 

US-/NATO-Kriege gegen bzw. in Afghanistan, Irak und Libyen. 

Wir fordern daher vom Deutschen Bundestag und von der Bundesregierung,  

 den USA die Nutzung von Ramstein als Basis zur Steuerung von Kampfeinsätzen und zur 

Drohnenkriegsführung zu verbieten  

 zugleich auf die Anschaffung eigener Kampfdrohnen für die Bundeswehr zu verzichten  

 die Einführung von Kampfrobotern im Militär zu ächten  

 sowie die illegalen Ausspähpraktiken der NSA in Zusammenarbeit mit dem BND, wofür 

Ramstein ein Kristallisationspunkt ist, zu beenden. 

Ein breites bundesweites Bündnis ruft im Rahmen der Kampagne „Stopp Ramstein“ für den  

10. bis 12. Juni 2016 zu Aktionen gegen die Air Base auf. Es wird u.a. ein Friedenscamp mit Work-

shops, Kulturveranstaltungen und Aktionsplanungen geben.  

Mehr dazu unter www.ramstein-kampagne.eu  

Friedensbündnis Heidelberg 

Infos und Kontakt  • wwww.antikriegsforum-heidelberg.de 

 

http://www.ramstein-kampagne.eu/


Menschenkette 

Die Strecke ist ca. 12 km lang, führt durchweg durch bewohntes Gebiet und kreist die Basis  

symbolisch ein. 

 

Auftaktkundgebungen: 

Die TeilnehmerInnen sammeln sich zunächst auf den Auftaktkundgebungen: 

 11.00 bis 13.00 Uhr in Kaiserslautern am Hauptbahnhof (von hier aus sind alle Strecken 

der Menschenkette per öffentlicher Nahverkehr gut und zeitnah zu erreichen  

 11.30 bis 13.30 in Landstuhl an der Stadthalle (hier treffen sich vor allem die, die mit dem 

Bus anreisen) 

 11.30 bis 13.30 in Ramstein-Miesenbach  

Die Menschenkette, die von den drei Kundgebungen aus gebildet werden soll, geht vom  Bahnhof 

Kindsbach, über Landstuhl, zur Gedenkstätte der Flugzeugkatastrophe vom 28. August 1988, bei 

der 70 Menschen getötet und 1.000 verletzt wurden bis nach Ramstein-Miesenbach. Sie soll um 

15.00 Uhr geschlossen sein. 

Einzeln angereiste TeilnehmerInnen werden auf den Auftaktkundgebungen per Handzettel infor-

miert, an welchem Ort sie sich per S-Bahn oder Regionalexpress im Anschluss an die Kundgebung 

begeben sollen, um sich in die Menschenkette einzureihen. 

 

Abschlusskundgebung vor der Air Base 

Nach Schließen der Kette wird in der Nähe der Air Base die Abschlusskundgebung stattfinden. Be-

ginn gegen 15.30 Uhr. 

RednerInnen u.a.: Oskar Lafontaine, Ray McGovern (ehemaliger CIA-Mitarbeiter), Claudia Kohde-

Kilsch (Wimbledon-Siegerin), Roland Vogt (Konversionsexperte) und Claudia Haydt (Informations-

stelle Militarisierung)  

 


